
LET’S TALK

Fragen für mich selbst

1. Welche Vision schlummert in mir, von der ich glaube, dass sie kaum umzusetzen ist? Welchen Schritt kann ich 
gehen, um meiner Vision näher zu kommen?

2. Was sind meine Stärken? Wie kann ich zu einem/einer treuen Verwalter/in meiner Stärken werden? Wie kann ich 
sie in die Projekte meiner Gemeinde einbringen?

3. Wie kann ich das Gewirr der Stimmen entwirren: Was sagen mir diese Stimmen von außen und von innen? Welche 
Wahrheiten und Bibelverse kann ich ihnen entgegensetzen?

4. Was ist mein +1 in x+1? Worauf habe ich Einfluss? Womit werde ich anfangen?

5. Wo warte ich auf die „große Bühne“ und verpasse das vermeintlich Unbedeutende? Wo habe ich versäumt meinen 
Platz einzunehmen – aus Stolz, falscher Demut oder Angst, nicht die richtige Person zu sein?

6. Wo bin ich Opfer meiner Emotionen? Wie kann ich zum Akteur meiner Gedanken werden?

Fragen für meine Gruppe

1. Wie können wir uns gegenseitig ermutigen, Schritte zu gehen und uns einander aus unseren Unzulänglichkeiten 
herausrufen?

2. Wo ist es an der Zeit, ein Projekt, von dem wir schon lange träumen, endlich zu starten?

3. Fördern wir die Stärken und Ressourcen innerhalb unseres Teams und ermutigen wir einander, unsere Visionen zu 
verwirklichen?

4. Wo wünschen wir uns in unserer Gruppe oder Gemeinde Veränderung, verharren aber in der Komfortzone der 
Unzulänglichkeit, weil wir auf bestimmte Ressourcen oder Menschen warten? Was kann uns als Gruppe oder 
Gemeinde aus dieser Komfortzone herausführen?

5. Nehmen wir alle gleichermaßen am „großen Tisch Gottes“ Platz und geben wir allen die Möglichkeit dazu? 

Staffel 2 / FOLGE 2
Unzulänglichkeiten überwinden

Nona Jones

DER TALK

Nona Jones ist Autorin, Unternehmerin, Pastorin und führende Denkerin im Bereich „Social Technology“. In ihrem 
Beitrag vom Global Leadership Summit in Chicago 2020 spricht sie über die Komfortzone der Unzulänglichkeit, in der 
Leitende häufig verharren, wenn sie glauben, nicht ausreichend Fähigkeiten, Einfluss oder Ressourcen zu haben. Nona
hält es für einen großen Irrtum, wenn Leitende von sich selbst erwarten, „die ganze Welt“ verändern zu müssen. Sie 
möchte dazu ermutigen, den Fokus auf die Bereiche zu lenken, auf die sie Einfluss haben, und in denen sie etwas 
verändern können. 

https://www.willowcreek.de/letstalk/
letstalk@willowcreek.de

#WillowLetsTalk
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NEUE FOLGEN IMMER AUF

willowcreek.de/letstalk

LET’S GROW

LET’S ACT

Damit aus deiner persönlichen Reflexion und dem Austausch im Team nun auch Neues entstehen kann, notiere dir die 
Schritte, die jetzt dran sind. Eine Studie hat gezeigt, dass das Aufschreiben von Zielen und deren Umsetzungsschritte, 
die Chance um 76% erhöht, dass diese auch erreicht werden. Eine Möglichkeit Ziele zu formulieren ist die SMART-
Methode. Die Akronyme stehen für:

pezifisch: Ein Ziel muss präzise und positiv formuliert sein.

essbar: Ein Ziel muss messbar und objektiv nachvollziehbar sein.

ttraktiv: Du musst dich mit dem Ziel identifizieren können.

ealistisch: Ein Ziel sollte erreichbar, nicht illusorisch sein. 

erminiert: Setze einen konkreten Termin, wann das Ziel erreicht sein soll.

Behalte bei der Zielfindung auch Fragen wie diese im Blick: 
• Was wollen wir erreichen?
• Wer ist für was zuständig?
• Wann sollen welche Schritte erledigt sein?
• Welche Ressourcen sind nötig?
• Wen müssen wir mit an Bord holen?
• Wo gibt es bereits Best-Practice-Beispiele?
• Auf welche Herausforderungen sollten wir vorbereitet sein?
• Wo werden aktuell Ressourcen gebunden, die eigentlich für das Erreichen der neuen Ziele benötigt werden?
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Henok Worku:
Jung sterben
Mach dich auf den Weg zu einem 
Leben, das so viel mehr ist, als du 
dir jemals erträumt hättest!
Mehr Infos

Katharina Rogalla:
Haltung zeigen. Klar zu sich stehen
Die eigene Haltung ist eine 
komplexe Angelegenheit aus Körper, 
Emotion, Grundüberzeugung
und der Rolle, in der wir uns jeweils 
befinden.

Mehr Infos

Birgit Schilling:
Unvollkommen wertvoll
Das Mutigste, was wir in unserem 
Leben tun können, liegt nicht in etwas, 
was wir tun können, sondern darin, dass 
wir uns selbst so annehmen, wie wir 
sind. Kleingruppen-Material mit 10 
Einheiten.
Mehr Infos

Christine Caine:
Unverschämt frei
Schamgefühle sollten keine Platz 
in unserem Leben haben. Sie 
belügen uns, rauben den inneren
Frieden und ketten uns an die 
Vergangenheit.
Mehr Infos
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